
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des

Hauptausschusses
am Mittwoch, dem 11.02.2026

im Sitzungszimmer 2.5/2.6 des Neuen Rathauses
 

 
 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:38 Uhr

18:43 bis 19:20 Uhr: nichtöffentlicher Teil der Sitzung

19:20 Uhr: Wiederherstellung der Öffentlichkeit zur Bekanntgabe der unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse

Anwesend:

 Ausschussvorsitzender
 Herr Arne Rüstemeier

  
 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r
 Herr Frank Matthiesen
  
 Ausschussmitglied
 Herr Peter Janetzky
 Herr Jürgen Joost

 Frau Sabine Krebs
 Herr Martin Kriese
 Frau Urte Kringel
 Herr Mark Michael Proch
 Herr Anton Paul Jakob Weber
 Frau Yvonne Zielke-Rieckmann
  
 stellvertretendes Ausschussmitglied
 Frau Sarah Conradt
  
 beratendes Mitglied
 Frau Ulrike Göking

 Frau Mareike Tretow
  
 Außerdem anwesend

 Frau Franka Dannheiser
 Herr Hasan Horata
  
 Oberbürgermeister

 Herr Tobias Bergmann
 Erster Stadtrat
 Herr Michael Knapp
 Stadtrat
 Herr Carsten Hillgruber
 Stadtbaurätin

 Frau Sabine Kling
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 Von der Verwaltung
 FD 01 Frau Dana Blank
 FD 01 - Protokollführung Herr Holger Krüger

 FD 70 Herr Ingo Kühl

 FD 01 Herr Tim Stein
 

Entschuldigt:

 Frau Claudia Broy
 Herr Andreas Preuß

 Herr Carsten Schnittcher
 Frau Anna-Katharina Schättiger

Ferner anwesend:

1 Vertreter der Presse / 1 Vertreter des KJB, 2 Zuschauer

Tagesordnung:

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte
 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 11.02.2026
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung vom 26.11.2025

 

   5. Anträge

 

   5.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, CDU, FDP, Bürger für 

Neumünster und BfB/dieBasis, betr. Investitionskostenzuschüsse RBZ´n

Vorlage: 0243/2023/An
 

   5.2. Antrag der SPD-Rathausfraktion, RH Weber, betr. Nutzungsänderung der 

ehemaligen Textilfabrik
Vorlage: 0249/2023/An
 

   6. Förderpreis Zivilcourage - Änderung des Verfahrens

Vorlage: 0594/2023/DS
 

   7. Städtische Beteiligungen: Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt 

Neumünster hier: Wirtschaftsplan 2026

Vorlage: 0590/2023/DS
 

   8. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2026 mit Nachtragshaushaltsplan
Vorlage: 0600/2023/DS
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   9. Einnahmen- und Ausgabeplanungen der Sondervermögen 

Kameradschaftskassen 2026
Vorlage: 0580/2023/DS
 

   10. Sicherung der ambulanten medizinischen Grundversorgung: Anpassung 
der kommunalen Förderung des Aufbaus eines Medizinischen 

Versorgungszentrums (MVZ) in Neumünster

Vorlage: 0601/2023/DS
 

   11. Beiratsbesetzung: Beirat für Menschen mit Behinderung

Vorlage: 0599/2023/DS
 

   12. Fortführung Rahmenkonzept für Streetwork in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0547/2023/DS
 

   13. Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms 

"Soziale Stadt" Vicelinviertel
Textilfabrik Anscharstraße 8/10
- Nutzung der Gewerbeeinheiten
Vorlage: 0602/2023/DS
 

   14. Teilfortschreibung "Windenergie an Land" des Landesentwicklungsplans 
Schleswig-Holstein - Fortschreibung 2021 - Änderung Kapitel 4.5.1 

(Dritter Entwurf November 2025)
- Abgabe Stellungnahme
- Beschluss Stellungnahme
Vorlage: 0603/2023/DS
 

   15. Zuwendungen an die Tierparkvereinigung Neumünster e.V. für die Jahre 

2024 bis längstens 2027: Konkretisierung der Zweckbestimmung

Vorlage: 0606/2023/DS
 

   16. Neufassung der Verordnung über Parkgebühren in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0614/2023/DS
 

   17. Dringliche Vorlagen
 

   18. Ratsvorlagen und Anträge ohne Ausschussvorberatung

 

   19. Mitteilungen
 

   19.1. Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste
Vorlage: 0248/2023/MV
 

   19.2. Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der 

Ratsversammlung
Vorlage: 0253/2023/MV
 

   19.3. Städtische Beteiligungen: Wirtschaftspläne 2026 städtischer 

Gesellschaften und Kommunalunternehmen
Vorlage: 0249/2023/MV
 

   19.4. Review Handlungskonzept Armut
Vorlage: 0252/2023/MV
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   19.5. Sonstige Mitteilungen
 

   24. Bekanntgabe der unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse

 

 
 
 
 

 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Ratsherr Rüstemeier eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr.

Er weist auf die ordnungsgemäße Einladung hin und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger, Ratsfrau Broy und Ratsherr Preuß hätten sich 

entschuldigt. Ratsfrau Broy wird durch Ratsfrau Conradt vertreten.
Auch Ratsherr Schnittcher bzw. dessen Vertretung fehlen krankheitsbedingt. [Die 
Information erfolgte aus Versehen erst nach der Sitzung.]
Ferner hatten sich die Vertreter/innen des Personalrates entschuldigt.
 
Ratsherr Rüstemeier weist ferner darauf hin, dass sich bei den TOPs 12 und 15 aus den 

Vorberatungen in den Fachausschüssen Koordinierungsbedarf ergeben habe.

Aus den Vorberatungen zu den übrigen Themen sei kein Koordinierungsbedarf ersichtlich 

gewesen. 
 
 
 
 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte

 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 20 „Beschlussfassung über 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 26.11.2025 unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ einen weiteren Tagesordnungspunkt 

identifiziert, bei dem Ausschlussgründe vorliegen.

 
Bei TOP 21 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen Informationen über

wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könnten.

 
Die TOPs 22 und 23 sind für Mitteilungen vorgesehen.

 
Beschluss:
 
Es wird beschlossen, die TOPs 20 und 21 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten.

Die TOPs 22 und 23 sind für Mitteilungen vorgesehen.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch)
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 3 . Tagesordnung der Sitzung am 11.02.2026

 
Die TOPs 5.2 und 13 behandeln die gleiche Thematik. Es wird vereinbart, dass beide 
TOPs zusammen beraten werden sollten.
In beiden Fällen ist § 15 Abs. 9 GeschORV zu beachten. Mit Beschlussfassung zu dem 
Antrag der Ratsfraktion Die Heimat in der Sitzung der Ratsversammlung am 02.12.0205 
(0231/2023/An) wurde in der Angelegenheit schon einmal ein Beschluss gefasst, so dass 
diese quasi erledigt war. Es wird einstimmig beschlossen, sich erneut mit der Thematik 
zu befassen.
 
Zudem wird vereinbart, bei TOP 22.1 Herrn Böddeker von den SWN als Sachverständigen

hinzuzuziehen.
 
Da es keine weiteren Vorschläge gibt, wird die Tagesordnung im Übrigen in der 

vorgesehenen Reihenfolge abgehandelt. 
 
 
 
 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 26.11.2025

 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht.

 
 
 
 

 5 . Anträge

 5.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, CDU, FDP, Bürger für 

Neumünster und BfB/dieBasis, betr. Investitionskostenzuschüsse RBZ´n

Vorlage: 0243/2023/An

 
Ratsfrau Kringel bringt für die Ratsfraktion Die Grünen einen Änderungsantrag ein und 

begründet diesen. Der Änderungsantrag ist im Ratsinformationssystem bei TOP 5.1 

hinterlegt.
 
Der Änderungsantrag wird kurz kontrovers diskutiert.

Er wird sodann mit 2 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt.
 
Es folgt die Abstimmung über den Antrag in der ursprünglichen Fassung.

 
 
Beschluss:
 
Anträge der RBZ’n auf einen Investitionskostenzuschuss sind vorrangig dem Ausschuss 
für Schule und Sport und anschließend den anderen betroffenen Ausschüssen mit einer 

Stellungnahme der Verwaltung zur weiteren Behandlung und ggf. Umsetzung vorzulegen.
 
 
Abstimmungsergebnis: (Antrag in der ursprünglichen Fassung)

 
Zustimmung (einstimmig)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 5.2 . Antrag der SPD-Rathausfraktion, RH Weber, betr. Nutzungsänderung der 

ehemaligen Textilfabrik
Vorlage: 0249/2023/An

 
Wie unter TOP 3 vereinbart, werden die TOPs 5.2 und 13 zusammen beraten.
 
Ratsherr Matthiesen erklärt, den Antrag zurückzuziehen und statt dessen in der Sitzung 

der Ratsversammlung einen Änderungsantrag zu der Vorlage 0602/2023/DS einbringen 

zu wollen. Antrag und Vorlage würden letztendlich das gleiche Ziel verfolgen. Es soll aber

ein Prüfauftrag zur Berücksichtigung von Vereinen ergänzt werden. 

 
 
 
 

 6 . Förderpreis Zivilcourage - Änderung des Verfahrens

Vorlage: 0594/2023/DS

 
Ratsherr Rüstemeier bringt einen gemeinsamen Änderungsantrag der Ratsfraktionen von 

CDU, SPD, Die Grünen, FDP und BfB/Die Basis ein und begründet diesen. Der 

Änderungsantrag ist im Ratsinformationssystem bei TOP 6 hinterlegt.

 
Dem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt.

 
Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in der nunmehr geänderten Fassung.

 
 
Beschluss:
 
Der Beschluss der Ratsversammlung vom 23.01.2001 zum „Förderpreis Zivilcourage“ 

wird wie folgt geändert:

 
Die Stadt Neumünster stiftet einen Preis für Zivilcourage, der nach Vorschlag gegenüber 

der Stadtpräsidentin/dem Stadtpräsidenten anlassbezogen vergeben wird.

Grundlage für die Vergabe soll herausragendes Engagement für akut bedrohte Menschen 

sein. Über die Vergabe entscheidet die Stadtpräsidentin/der Stadtpräsident. Das 

Einvernehmen darüber ist mit dem Ältestenrat anzustreben.

 
 
Abstimmungsergebnis (Vorlage in der geänderten Fassung):

 
Zustimmung (einstimmig)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 7 . Städtische Beteiligungen: Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt 

Neumünster hier: Wirtschaftsplan 2026

Vorlage: 0590/2023/DS

 
Beschluss:
 
Die Ratsversammlung stimmt der Feststellung des [der Vorlage] anliegenden 
Wirtschaftsplans der Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt Neumünster und der 

fünfjährigen Finanzplanung gemäß Beschluss des Veraltungsrats des Kiek in! Anstalt 

öffentlichen Rechts der Stadt Neumünster zu.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 

 8 . 1. Nachtragshaushaltssatzung 2026 mit Nachtragshaushaltsplan
Vorlage: 0600/2023/DS

 
Beschluss:
 
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie der 1. Nachtragshaushaltsplan 2026 mit Anlagen
werden in der vorgelegten Form beschlossen.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, bei 2 Enthaltungen)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 

 9 . Einnahmen- und Ausgabeplanungen der Sondervermögen 

Kameradschaftskassen 2026
Vorlage: 0580/2023/DS

 
Beschluss:
 
Den Einnahmen- und Ausgabenplanungen für das Jahr 2026 der Sondervermögen 

Kameradschaftskassen der Ortswehren wird zugestimmt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 10 . Sicherung der ambulanten medizinischen Grundversorgung: Anpassung der 
kommunalen Förderung des Aufbaus eines Medizinischen 

Versorgungszentrums (MVZ) in Neumünster

Vorlage: 0601/2023/DS

 
Ratsherr Janetzky kündigt für die Sitzung der Ratsversammlung am 17.02.2026 einen 

Änderungsantrag seitens der FDP-Ratsfraktion an. 

 
 
Beschluss:
 
Es wird zugestimmt, die am 04.04.2023 beschlossene kommunale Förderung 

folgendermaßen anzupassen:

 
1) Anstelle eines Verlustausgleichs von bis zu 100.000 € für die vom 01.03.2024 bis 

28.02.2026 angefallenen Betriebskosten wird für den Aufbau des MVZ eine 

darlehensweise Zuwendung in Höhe von 50.000 € zur Deckung der Betriebskosten

vom 01.01.2025 bis 31.12.2026 gewährt. 

2) Auf die Voraussetzung eines MVZ-Standorts in Faldera oder Wittorf wird 
verzichtet.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 

 11 . Beiratsbesetzung: Beirat für Menschen mit Behinderung

Vorlage: 0599/2023/DS

 
Beschluss:
 
Frau Mareike Uiselt wird als Vertreterin für die Aktionsgemeinschaft zur Förderung 

Behinderter und Benachteiligter in Neumünster e.V. („Runder Tisch“) in den Beirat für 

Menschen mit Behinderung gewählt.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 12 . Fortführung Rahmenkonzept für Streetwork in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0547/2023/DS

 
Es liegt ein gemeinsamer Änderungsantrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD vor. 

Diesem war im Rahmen der Vorberatungen jeweils zugestimmt worden. Im Ausschuss für

Soziales und Gesundheit hatte der Änderungsantrag noch nicht vorgelegen. Der 

Änderungsantrag ist im Ratsinformationssystem bei TOP 12 hinterlegt.

 
Ratsfrau Kringel beantragt, die Punkte 1 a) bis 1 c) des Änderungsantrages getrennt 

abzustimmen.
 
Abstimmungsergebnis 1a) des Änderungsantrages:

 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen: 1
 
 
Abstimmungsergebnis 1b) des Änderungsantrages:

 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 4
Enthaltungen: 1
 
 
Abstimmungsergebnis 1c) des Änderungsantrages:

 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 4
Enthaltungen: 1
 
Somit ist der Änderungsantrag in Gänze angenommen.

Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in der nunmehr geänderten Fassung.

 
 
Beschluss:
 
1. Der Neufassung des als Anlage 1 [der Vorlage] beigefügten „Rahmenkonzepts für 

Streetwork in der Stadt Neumünster“ wird unter folgender Maßgabe zugestimmt:

a) In Kapitel 1.2 des Rahmenkonzepts (Zielgruppe) wird als Satz 3 ergänzt: 

„Personen über 21 und bis 27 Jahre werden zum Erlangen der Ziele dieses Konzeptes

nachgeordnet berücksichtigt.“

b) Dem Rahmenkonzept wird der Punkt 2.1.0 neu hinzugefügt:

„Die Streetworker arbeiten eng und vertrauensvoll mit der Stadt Neumünster, hier 

insbesondere dem KOD, sowie der Polizei zusammen.“

c) Im Rahmenkonzept wird in Punkt 1.5.3 der letzte Absatz gestrichen.

2. Zur Umsetzung des unter Pkt. 1 genannten Rahmenkonzeptes wird einer 

Finanzierung von 2 Stellen 39,00 Std. in freier Trägerschaft ab dem 01.01.2026 

befristet bis zum 31.12.2030 zugestimmt.
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Vergabe der Leistung ein entsprechendes 
Ausschreibungsverfahren zu organisieren.
 

 
Abstimmungsergebnis (Vorlage in geänderter Fassung):

 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 

 13 . Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms "Soziale 

Stadt" Vicelinviertel
Textilfabrik Anscharstraße 8/10
- Nutzung der Gewerbeeinheiten
Vorlage: 0602/2023/DS

 
Wie unter TOP 3 vereinbart, werden die TOPs 5.2 und 13 zusammen beraten.
 
Die Beschlussfassung erfolgt vor dem Hintergrund, dass zur Sitzung der 
Ratsversammlung noch ein Änderungsantrag der SPD-Rathausfraktion eingebracht 

werden soll (siehe TOP 5.2) 
 
 
Beschluss:
 
1. Der Nutzung der Gewerbeeinheiten durch Unternehmen, die nicht zu den 

Teilbereichen der Kultur- und Kreativwirtschaft gehören, wird zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Zustimmung des Ministeriums zur Erweiterung 
der gewerblichen Nutzung einzuholen.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, bei 1 Enthaltung)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 14 . Teilfortschreibung "Windenergie an Land" des Landesentwicklungsplans 
Schleswig-Holstein - Fortschreibung 2021 - Änderung Kapitel 4.5.1 (Dritter 

Entwurf November 2025)
- Abgabe Stellungnahme
- Beschluss Stellungnahme
Vorlage: 0603/2023/DS

 
Beschluss:
 
Die vorliegende Stellungnahme zur Teilfortschreibung zum Thema Teilfortschreibung 
„Windenergie an Land“ des Landesentwicklungsplans Schleswig-Holstein – 

Fortschreibung 2021- Änderung Kapitel 4.5.1 (Dritter Entwurf November 2025) wird 

beschlossen und in das Beteiligungsverfahren eingebracht.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, bei 3 Enthaltungen)
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 

 15 . Zuwendungen an die Tierparkvereinigung Neumünster e.V. für die Jahre 2024 

bis längstens 2027: Konkretisierung der Zweckbestimmung

Vorlage: 0606/2023/DS

 
Ratsherr Rüstemeier empfiehlt, dem Beschluss, wie er im Ausschuss für Kultur und 

Tourismus gefasst worden ist, zu folgen. Der Ausschuss für Kultur und Tourismus hatte 

einem Änderungsantrag der Ratsfrau Schwede-Oldehus zugestimmt. Dieser liegt aktuell 

nicht vor, ist aber dem Protokollauszug aus dem Ausschuss für Kultur und Tourismus zu 

entnehmen.
 
Dem Änderungsantrag der Ratsfrau Schwede-Oldehus wird sodann mit 9 Ja-Stimmen, 2 
Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen zugestimmt.
 
Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in den nunmehr geänderten Fassung.

 
 
Beschluss:
 
Der Beschluss der Ratsversammlung vom 15.10.2024 zum Antrag 0143/2023/An 
„Einmalige Unterstützung für die Tierparkvereinigung Neumünster e.V.“, geändert mit 

Beschluss der Ratsversammlung vom 02.12.2025 zum Antrag 0227/2023/An 
„Weiterentwicklung Tierpark – Anpassung der Fristen“ wird zu den Beschlusspunkten 1. 

a. und 1. b. neu gefasst:

 Der Beschlusspunkt 1. a. wird wie folgt neu gefasst:
Im Wirtschaftsjahr 2024 wird eine Soforthilfe i. H. v. 330.000 Euro (Festbetrag) 

gewährt.
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 Der Beschlusspunkt 1. b. wird wie folgt neu gefasst:

Zahlungen in den Wirtschaftsjahren 2025 bis längstens 2027 werden i. H. v. bis zu 

630.000 Euro zum Defizitausgleich bei den konsumtiven Ausgaben gewährt. Die 

Zuwendung dient ausdrücklich nicht dem Vermögensaufbau, sondern nur der 

laufenden betrieblichen Aufgabenerfüllung des Tierparks.

Voraussetzung für die Auszahlung ist die Erreichung der unter Beschlusspunkt 3 

definierten Meilensteine. Investitionen dürfen nicht aus allgemeinen Einnahmen und 

den Zuwendungen der Stadt finanziert werden; hierfür sind Spendengelder 

einzusetzen. Mit Stand 31.12.2027 dürfen die Stände aller Konten der 

Tierparkvereinigung Neumünster e.V. abzüglich der hierin enthaltenen 

zweckgebundenen Spenden einen Betrag in Höhe von insgesamt 50.000 Euro nicht 

überschreiten.

 
 
Abstimmungsergebnis (Vorlage in geänderter Fassung):

 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 2
Enthaltungen: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 

 16 . Neufassung der Verordnung über Parkgebühren in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0614/2023/DS

 
Die Vorlage dient der Umsetzung eines Beschlusses, den die Ratsversammlung am 
30.09.2025 zu einem gemeinsamen Antrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD 
getroffen hatte.
Die Vorlage wird kurz kontrovers diskutiert. Unter anderem wird hinterfragt, wieso die 
angestrebten Mehreinnahmen nicht erzielt werden können.

Frau Stadtbaurätin Kling erklärt, dass dies durchaus möglich sei, nur müsse dann die 

lukrative Parkzone 2 einbezogen werden. Dies sei aber gemäß Beschluss der 

Ratsversammlung ausgeschlossen. Ggf. könne man die Einbindung der Parkzone 2 über 

einen Änderungsantrag erreichen.

 
Auf die Frage, wieso die Verwaltung diese Problematik nicht vor Antragstellung dargelegt 
hat, wird darauf hingewiesen, dass es sich um einen Haushaltsbegleitantrag gehandelt 
habe. Dieser sei so kurzfristig übermittelt worden, dass eine Prüfung bzw. eine 

Stellungnahme der Verwaltung nicht möglich gewesen sei.

 
Die Beratungen über die Vorlage sei in einigen Ratsfraktionen noch nicht abgeschlossen, 

so dass man sich bei der heutigen Abstimmung enthalten werde. 
 
Beschluss:
 
Die Ratsversammlung billigt den Entwurf der Neufassung der Verordnung über 

Parkgebühren in der Stadt Neumünster.
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Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (mehrheitlich)
Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: 2
Enthaltungen: 4
 
Endgültig entscheidende Stelle: Oberbürgermeister

 
 
 
 

 17 . Dringliche Vorlagen

 
Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor.
 
 
 
 

 18 . Ratsvorlagen und Anträge ohne Ausschussvorberatung

 
Ratsherr Rüstemeier weist auf folgende TOPs der kommenden Ratsversammlung hin, die 

nicht Gegenstand einer Vorberatung waren:
 

 Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Sämtliche Gedenksteine im 

Friedenshain auf ihren Zustand sichten und bei Bedarf restaurieren
Vorlage: 0241/2023/An

 Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Sicherheits-Pavillon auf dem 

Konrad-Adenauer-Platz
Vorlage: 0242/2023/An

 Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Aufnahmestopp bei der Tafel 

beenden!
Vorlage: 0251/2023/An

 Antrag der RF Tretow, betr. Einstieg in die Digitale Souveränität

Vorlage: 0250/2023/An
è Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion

 Gremienumbesetzung: Nachbesetzung im Ausschuss für Finanz- und 

Vergabeangelegenheiten
Vorlage: 0598/2023/DS

 Gremienumbesetzungen: Umbesetzungen im Ausschuss für Bauen, Stadtplanung 

und Umwelt
Vorlage: 0608/2023/DS

 Gremienumbesetzungen: Umbesetzungen im Ausschuss für Kultur und Tourismus

Vorlage: 0613/2023/DS
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Gremienumbesetzung: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Böcklersiedlung - 
Bugenhagen
Vorlage: 0615/2023/DS

 Gremienumbesetzungen: Umbesetzung im Ausschuss für Kultur und Tourismus

Vorlage: 0619/2023/DS

 Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Soziales und 

Gesundheit
Vorlage: 0620/2023/DS

 
Zu diesen TOPs gibt es keine Wortmeldungen.
 
 
 
 

 19 . Mitteilungen

 19.1 . Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste
Vorlage: 0248/2023/MV

 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Weber, wieso die Vorlage zur Fortsetzung des Vertrages mit
Jugendverband Neumünster in der Planung rot markiert worden ist, teilt Herr Stadtrat 

Hillgruber mit, dass die Vorlage kurz vor der Fertigstellung stehe und alsbald vorgelegt 
werde. 
 
 
 
 

 19.2 . Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversammlung

Vorlage: 0253/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 
 

 19.3 . Städtische Beteiligungen: Wirtschaftspläne 2026 städtischer Gesellschaften 

und Kommunalunternehmen
Vorlage: 0249/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 
 

 19.4 . Review Handlungskonzept Armut
Vorlage: 0252/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
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 19.5 . Sonstige Mitteilungen

 
Herr Oberbürgermeister Bergmann informiert über die Planungen, das Thema 

„Hochschulstandort“ weiter zu verfolgen. Dazu soll eine Arbeitsgruppe gebildet werden, 

in der auch zwei Personen aus der Kommunalpolitik vertreten sein sollen. Geplant sei, die
Vorsitzende/den Vorsitzenden des Hauptausschusses und deren/dessen Vertretung damit
zu beauftragen. Dem wird nicht widersprochen. 
 
 
 
 

 24 . Bekanntgabe der unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse

 
Im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil der Sitzung stellt Ratsherr Rüstemeier die 

Öffentlichkeit wieder her und informiert gemäß § 35 Abs. 3 GO über die soeben unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse:

 
Beschlüsse, in denen der Hauptausschuss endgültig entscheidende Stelle war, wurden 

nicht gefasst.
 
Künftig soll dieser TOP nur dann vorgesehen werden, wenn TOPs ersichtlich sind, zu 

denen der Hauptausschuss als endgültig entscheidende Stelle Beschlüsse fassen soll. 

 
 
 
 
 

gez. Arne Rüstemeier gez. Holger Krüger

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer)

 
 
 
 
 




